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im Dezember 2020 

 

Rundbrief für Eltern und Schüler 

Schuljahr 2020/21 Nr. 2 

 

Liebe Eltern, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

 

das sind die Themen unseres neuen Rundbriefs: 

 

1. Nachrichten aus dem Kollegium 

2. Erfolge unserer Schülerinnen und Schüler 

3. Die Verkehrssituation auf dem und rund um das Schulgelände  

4. Schülervertretung und Verbindungslehrer im Schuljahr 2020/21 

5. Girls´ Day und Boys´ Day 

6. „HOFFNUNGSFEUER“ - Ökumenischer Adventsgottesdienst im Schulhof 

7. Termine 

8.  Die Neue ist da! 
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Liebe Schülerinnen und Schüler, 

liebe Eltern, 

die Hälfte des Winterhalbjahres 2020/21 haben wir bereits bewältigt. Und auch wenn sich nach einer 

‚Coronapause‘ leider in der vergangenen Woche wieder SchülerInnen in Isolation begeben mussten, 

weil sie sich im häuslichen Bereich angesteckt hatten, gibt es doch Lichtblicke, für die ich dankbar bin. 

Insbesondere bin ich erleichtert, dass die Infektionsfälle, die innerhalb unserer Schulgemeinschaft 

bislang aufgetreten sind, für die betroffenen SchülerInnen einen überwiegend milden Verlauf nahmen 

oder sogar ganz symptomfrei blieben, sodass nach der Gesundung einer raschen Rückkehr in den 

schulischen Alltag nichts im Wege stand. 

Auf die Schwere des Krankheitsverlaufs hat man leider keinen Einfluss. Dass aber die Schulen bislang 

– gemessen an der hohen Personenzahl, die dort Tag für Tag zusammenkommt – sich nicht, wie oft 

befürchtet, zu Treibern der Epidemie entwickelt haben, daran hat das Verantwortungsbewusstsein und 

die vorausschauende Rücksichtnahme aller Beteiligten einen maßgeblichen Anteil. Dafür möchte ich 

mich ganz herzlich bei euch und bei Ihnen allen bedanken, wie überhaupt für die Art und Weise, wie 

wir dieses überaus anstrengende Kalenderjahr gemeinsam bestritten haben.  

Ich danke dem SEB und der SV (sowohl der alten als auch der neuen) für die vielen konstruktiv-

kritischen Gespräche, Mailwechsel, Telefonate und Diskussionen rund um Details und große Linien. 

Ich danke aber auch all den einzelnen Schüler*innen und Elternteilen, die sich mit Vorschlägen und 

Hilfsangeboten an uns gewendet haben. Der Austausch an sich, aber auch der wertschätzende 

Grundton im Umgang miteinander – selbst in den besonders belastenden Phasen dieses ohnehin 

belastenden Jahres – hat ganz wesentlich dazu beigetragen, Schwierigkeiten frühzeitig zu erkennen 

und zu benennen, Lösungen zu finden sowie die Situation der jeweils anderen Beteiligten besser 

nachvollziehen zu können.  

Ich danke außerdem jedem einzelnen Mitglied der Schulgemeinschaft – vom Sextaner bis zur 

Abiturientin und inklusive des gesamten Kollegiums und der Elternschaft, der Reinigungskräfte und 

der Hausmeister – für das tägliche Bemühen, sich innerhalb und außerhalb des Schulgebäudes an die 

bestehenden Regeln und Auflagen zu halten sowie dafür, dass jede/r sein oder ihr Bestes gibt, 

anderen zu helfen und uns gemeinsam gut durch diesen Coronawinter zu bringen. Das kann der 

gestiftete Desinfektionsmittelspender sein oder die Sachspende für die Tombola der 13er, ebenso die 

überbrachte Hausaufgabe oder der freundliche Anruf, mitunter auch einfach ein Scherz oder ein 

aufmunterndes Wort zur rechten Zeit, wenn man merkt, dass die angespannte Situation allzu sehr 

aufs Gemüt zu drücken droht. Danke! 

Die diesjährigen Weihnachtsferien, die Feiertage und der Jahreswechsel werden uns noch einmal viel 

abverlangen, weil sie für die meisten aufgrund der notwendigen Einschränkungen anders verlaufen 

müssen, als wir das gewohnt sind. Dennoch bzw. gerade deshalb wünsche ich Ihnen und euch von 

Herzen schöne und erholsame Ferientage, ein friedvolles und harmonisches Weihnachtsfest und ein 

rundum gutes, gesundes und gelingendes neues Jahr. Bleiben Sie/bleibt ‘negativ‘ – im positivsten 

Sinne und ohne den Optimismus zu verlieren! 

Mit herzlichen Grüßen und allen guten Wünschen 
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Zu 1. Nachrichten aus dem Kollegium 
Wir gratulieren unserer Bibliothekarin Frau Melanie Hartenburg und ihrem Mann zur 
Geburt des kleinen Lukas. Unserem Kollegen Herrn Florian Weber und seiner Frau 
wiederum gratulieren wir ebenso herzlich zur Geburt des kleinen Valentin. 

Die ADD hat unserem Kollegen Herrn Michael Rohe (katholische Religion, 
Geschichte und Sport) eine Planstelle am Rudi-Stephan-Gymnasium ab dem zweiten 
Halbjahr angeboten. Dass er sie umgehend angenommen hat, freut uns nicht nur 
persönlich, sondern verhilft auch der Fachschaft katholische Religion wieder zu 
dauerhaft stabiler Spielstärke. Wir gratulieren Herrn Rohe und freuen uns mit ihm 
über diese vorweihnachtliche Stellenbescherung. 

 

Zu 2. Erfolge unserer Schülerinnen und Schüler 

Eine beeindruckende Leistung zeigen alle unsere Schülerinnen und Schüler beim 

Umgang mit den zahlreichen Einschränkungen im Schulalltag, die so vieles 

erschweren, was sonst, gerade in der Vorweihnachtszeit, Spaß macht. Und auch 

wenn wir Lehrkräfte immer wieder mahnen und erinnern (Abstand, Maske, 

Handdesinfektion…) – ihr könnt stolz darauf sein, wie gut ihr die Ausnahmesituation 

dieses bizarren Jahres gemeistert habt! 

 

DELF 2020 

Am Samstag, dem 26.09.2020, stellten sich 60 SchülerInnen der Jahrgangsstufen 

10 und 12 den diesjährigen DELF-Prüfungen (diplôme d’études en langue 

française), die diesmal nicht wie sonst am Institut français in Mainz, sondern an 

unserer Schule stattfanden. Wir sind sehr stolz und glücklich mitteilen zu können, 

dass alle 60 TeilnehmerInnen bestanden haben und sowohl die schriftliche als auch 

die mündliche Prüfung erfolgreich vor externen Muttersprachlern abgelegt haben. 

Herzlichen Glückwunsch! 

                 Svenja Knapp 

Landeswettbewerb für Latein und Griechisch 

Über einen grandiosen Erfolg kann sich Katharina Michiels (MSS 13) aus dem 

Latein-Leistungskurs von Herrn Hofmann gleich doppelt freuen: Im Certamen-Rheno-

Palatinum, dem Landeswettbewerb für Latein und Griechisch, hat sie in der dritten 

Finalrunde in Bad Sobernheim, zu der sich die acht Landesbesten durch eine 

Klausur (1. Runde) und eine Hausarbeit (2. Runde) qualifiziert hatten, den 1. Platz 

erreicht und wurde damit Landessiegerin des gesamten Wettbewerbs. 

Vor kurzem hat sie für diesen Erfolg von der Studienstiftung des Deutschen Volkes 

ihre Aufnahmebestätigung erhalten. Herzlichen Glückwunsch! 

         Wolfgang Hofmann 

 

Luise Leidemer (7b) vertrat Kreis Alzey-Worms beim rheinland-pfälzischen 
Landesentscheid des Vorlesewettbewerbs 
Bevor es allerdings dazu kam, musste Luise zunächst das Finale mit den Siegern 
von acht Wormser Schulen in der Jugendbücherei der Stadtbibliothek bestreiten, um 
danach auch noch den Kreis Alzey-Worms für das Rudi im Regionalentscheid zu 
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gewinnen. Bereits vorher hatte sich die Gundheimerin zunächst in ihrer sechsten 
Klasse und wenig später als Beste des altsprachlichen Gymnasiums durchgesetzt. 

Nachdem der Vorlesewettbewerb im März Virus-bedingt auf Eis gelegt worden war, 
entschloss sich der Börsenverein des deutschen Buchhandels als Veranstalter, ihn 
als Online-Wettbewerb in die nächsten Runden gehen zu lassen. Alle Stadt- bzw. 
Kreissieger mussten bei Regional- und Landesentscheid ihren Lesebeitrag nun per 
Video einsenden. 
Luise hatte dies zweimal sehr überzeugend getan (siehe Homepage, wo man sich ihr 
letztes Lese-Video anschauen bzw. -hören kann). Dass es am Ende nicht als 
Landessiegerin für den Bundesentscheid gereicht hat, tut dem großen Erfolg, den sie 
bereits erzielt hat, keinen Abbruch. Das RSG ist sehr stolz auf seine diesjährige 
Finalistin! 

Kai Berkes 
 

Zu 3. Die Verkehrssituation auf dem und rund um das Schulgelände 

Jede/r Radfahrer/in sollte wissen, dass man bei Dunkelheit nur mit Licht fahren darf! 

In Herbst und Winter, wenn es später hell und früher dunkel wird, weisen wir sehr 

eindringlich auf die entsprechenden Abschnitte der Straßenverkehrsordnung hin und 

appellieren an die Vernunft sämtlicher VerkehrsteilnehmerInnen und ihrer Eltern, die 

vorgeschriebenen Sicherheitsvorkehrungen zu treffen. Helle und/oder reflektierende 

Kleidung bzw. Warnwesten sind ebenfalls zu empfehlen, um von anderen rechtzeitig 

und gut gesehen zu werden. 

Gerade in der trüben Jahreszeit ist größte Rücksicht, Vorsicht und Umsicht geboten. 

Das gilt auch für Eltern und SchülerInnen, die mit dem Auto auf das Schulgelände 

fahren: Im Einfahrtsbereich darf nicht gehalten werden (auch nicht „nur 

kurz“ oder „dringend“ oder „nur heute mal“ oder „weil Sie es sind“!). Bitte 

fahren Sie auf den Schülerparkplatz und blockieren Sie nicht Rad- und 

Fußwege bzw. Ein- und Ausfahrten mit Ihrem Fahrzeug. Vom Schülerparkplatz 

aus gelangen Sie bequem am Sportplatz entlang fahrend wieder auf die Von-

Steuben-Straße. 

Markus Wallenborn 

Zu 4. Schülervertretung und Verbindungslehrer im Schuljahr 2020/21  
Schülersprecherin: Isabell Romeos (MSS 12)  
Stellvertreterinnen: Samira Häfner, Clara Lederer (beide MSS 12)  
SV-Team: Julia Jablonski, Lovis Sieme (beide MSS 11), Marlena Bonin, Lea 
Gradwohl, Lilly Kokarakis, Ilka Martin (alle MSS 12), Robin Guttrof (MSS 13), 
Die Verbindungslehrer im Schuljahr 2020/21: Yvonn Heilmann und Dominik 

Schneider 

 

Zu 5. Girls’ Day und Boys’ Day 
Am 22. April 2021 findet wieder der Girls’ Day für Mädchen der 5. bis 10. 
Klassenstufen statt. An diesem Tag können die Schülerinnen Einblick in Berufsfelder 
erhalten, die sie im Prozess der Berufsorientierung nur selten in Betracht ziehen. Wir 
möchten schon jetzt auf diesen Termin im Frühjahr hinweisen, da manche Plätze bei 
den Unternehmen sehr begehrt sind. 

Erstmalig können die Unternehmen auch digitale Angebote unterbreiten. Weitere 
Informationen entnehmen Sie bitte den entsprechenden Homepages. 
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Mädchen können auf www.girls-day.de nach Angeboten in ihrer Nähe suchen. Sie 
melden sich je nach Vorgabe online oder telefonisch für die Veranstaltung an und 
können für diesen Tag von der Schule vom Unterricht befreit werden – unter Vorlage 
einer Entschuldigung durch die Eltern oder den Betrieb. 

Parallel zum Girls’ Day findet an diesem Tag auch der Boys’ Day statt. Die Schüler 
können Berufs- und Lebensbereiche entdecken, in denen Männer bisher selten 
vertreten sind. Weitere Infos gibt es unter: www.boys-day.de. 

Christian Lohmüller 

 

Zu 6. „HOFFNUNGSFEUER“ - Ökumenischer Adventsgottesdienst am 18.12. im 
Schulhof 
In diesem besonderen Schuljahr ist alles anders. Oder auch wieder nicht. Wie in 
jedem Jahr wollen wir am letzten Schultag vor den Weihnachtsferien einen 
gemeinsamen Schulgottesdienst feiern – nur diesmal eben ganz anders. Wir spüren, 
dass gerade in diesem Jahr ein gemeinsamer Gottesdienst uns gut tun wird und 
freuen uns, wenn viele kommen werden. 

Wir treffen uns am Freitag, den 18. Dezember, um 8.15 im Schulhof vor der 
Sporthalle. Ein Feuer wird uns dort erwarten und Lichter werden für uns alle brennen. 
In dem etwa halbstündigen Gottesdienst wird erfahrbar, dass mit Weihnachten 
tatsächlich ein „Hoffnungsfeuer“ für alle aufleuchtet. Der Gottesdienst wird gestaltet 
von Oberstufenschülern sowie von Sängern des Schulchors wie auch von 
Lehrkräften unserer Schule. 

Wir sind sehr zuversichtlich, dass das Wetter mitspielen wird und dass wir uns auch 
warm genug anziehen können. Im Hof werden auf dem Boden Markierungen zu 
finden sein, sodass alle den nötigen Abstand voneinander einhalten können. Wenn 
es erforderlich sein sollte, können über die RSG-Website noch kurzfristig letzte 
Informationen weitergegeben werden. Wir freuen uns, wenn viele die erste Stunde 
dieses Schultages für dieses besondere Ereignis nutzen. 

Anja Seidel, Daniel Wolf und Andreas Schätzel (ev. Schulpfarrer) 

 

 

Zu 7. Termine 

Fr., 18.12.20, 8:15 Uhr Ökumenischer Adventsgottesdienst  

(Schulhof) 

Fr., 18.12.20 Unterricht lt. Stundenplan (Klassenleiterstunde in 

der sechsten Stunde) 

Mo., 21.12.20 – Fr., 01.01.21 Weihnachtsferien 

 

Fr., 29.01.21, 4. Std. Ausgabe der Halbjahreszeugnisse  

(danach unterrichtsfrei) 

Sa., 20.02.21   Anmeldung für die Jahrgangsstufe 5 

von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr; 

Mo., 22.02.– Mi., 24.02.21 

von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
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Mo., 01.02. – Fr., 12.02.21  Anmeldung Klasse 11 (nur nach telefonischer  

           Terminvereinbarung) 

Mo., 15.02. – Mi., 17.02.21 Fastnacht 

Fr., 05.03.21    Elternsprechnachmittag 

Do., 18.03. – Fr., 19.03.21  Mündliche Abiturprüfungen (kein Unterricht!) 

Do., 25.03.21   Verabschiedung der Abiturienten  

 

 

 

Zu 8. Die Neue ist da! 

 

Sehr verehrte Leserinnen und Leser 
unserer „Humanitas“, 

die neue Jahresschrift des Rudi-
Stephan-Gymnasiums ist erschienen 

und wir freuen uns, sie Ihnen 
vorstellen zu dürfen.  

Als Chronik unserer Schule informiert sie wie immer zuverlässig und 
umfassend über das Schulleben am Rudi-Stephan-Gymnaium, aber auch die 

eine oder andere Neuerung wird Ihnen sicherlich ins Auge fallen.  

Das Heft geht in diesen Tagen dank vielen fleißigen Helfern allen Mitgliedern 

des Förderkreises sowie allen ehemaligen Abiturienten postalisch zu. Die 

SchülerInnen erhalten die Möglichkeit zum Erwerb über ihre Klassen- und 

Stammkursleitungen (Preis pro Heft 8,00 Euro). Weitere Exemplare sind im 

Sekretariat erhältlich. 


